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See the notice on TED website

208369-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen in der Tragwerksplanung – Abwasserverband Saale - 
Ersatzneubau Nachklärbecken
OJ S 64/2025 01/04/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Abwasserverband Saale
E-Mail: info@abwasserverband-saale.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Abwasserverband Saale - Ersatzneubau Nachklärbecken
Beschreibung: Im Rahmen des Ersatzneubaus Nachklärbecken auf der Verbandskläranlage 
Hof benötigt der Abwasser-verband Saale für die Planung ein Ingenieurbüro zur Planung des 
Tragwerks.
Kennung des Verfahrens: f9fe4be2-6f71-4412-94b2-1ea1953de45e
Interne Kennung: AxVr 020-25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hof
Postleitzahl: 95028
Land, Gliederung (NUTS): Hof, Kreisfreie Stadt (DE244)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YU65LQ1 Für den Fall, dass der 
bezuschlagte Bieter vor vollständiger Leistungserbringung wegen Kündigung, Insolvenz oder 
aus einem anderen Grunde ausgewechselt werden muss, behält sich der Auftraggeber vor, 
den übrigen Bietern, die ein wertungsfähiges Angebot im durchgeführten 
Verhandlungsverfahren abgegeben hatten, in der Reihenfolge der Wertungsergebnisse unter 
Zugrundelegung der damaligen Angebote den Auftrag anzutragen. Der Bewerber/ Bieter hat 
anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die 
entsprechende Erklärung auszufüllen und als Teil der Angebotsunterlagen abzugeben. Diese 
Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den 
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Bedingungen der Erklärung abzugeben. Der Angebotsunterlagen sind auf der 
Vergabeplattform Staatsanzeiger eServices eingestellt. Die Teilnahmeanträge/ 
Angebotsunterlagen und die anderen einzureichenden Formulare sind auszufüllen. Angebote 
können ausschließlich von registrierten Bewerbern über die Vergabeplattform Staatsanzeiger 
eServices in Textform eingereicht werden. Die ausgefüllten Unterlagen sind als Teil des Ange-
bots auf die Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist 
der Bieter, der die Erklärung abgibt, zu benennen. Die Kommunikation (Fragen, Auskünfte) 
erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform. Der öffentliche Auftraggeber kann den 
Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten 
(vgl. § 17 Abs. 11 VgV). Teilnahmeanträge, die nach Ablauf des vorgenannten Schlusstermins 
eingehen, werden von der Wertung ausgeschlossen. Der Teilnahmeantrag ist unter 
Verwendung der in den Vergabeunterlagen enthaltenen Formblätter im PDF-Dateiformat, ggf. 
eingescannt, ohne Kopier- / Druckschutz, zu übermitteln, sofern in den Vergabeunterlagen 
kein anderes Format vorgegeben oder zugelassen ist. Eine Abgabe der Teilnahmeanträge per 
Post, Fax oder E-Mail ist nicht zugelassen. Diese Hinweise gelten auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: Abwasserverband Saale - Ersatzneubau Nachklärbecken
Beschreibung: Gegenstand der geplanten Beauftragung ist die Fachplanung des Tragwerks 
gemäß § 51 ff. i .V. m. Anlage 15 HOAI 2021, Leistungsphasen 1 - 9 für die Neuerrichtung 
eines Nachklärbeckens (Durchmesser schätzungsweise 67 m). Der Abwasserverband Saale 
(AVS) betreibt seit 1964 die Verbandskläranlage Hof. Das Einzugsgebiet des 
Abwasserverbandes umfasst 14 Kommunen mit aktuell rund 100.000 Einwohnern und 
verschiedenen kleineren und größeren Gewerbebetrieben. Die Kläranlage selbst ist auf 
290.000 Einwohnerwerte (EW) ausgelegt. Als Teil der biologischen Reinigungsstufe der 
Verbandskläranlage Hof betriebt der AVS drei Nachklärbecken (NKB). Die zwei älteren NKB I 
und II (BW 35 und 36) wurden Ende der 1970er Jahre in Betrieb genommen und besitzen 
einen Außenradius von 60 m. Das NKB III wurde 1997 nachträglich errichtet und ist sowohl 
tiefer als auch größer im Durchmesser (67 m) als die beiden älteren Becken. Dadurch erzielt 
das NKB III in etwa 50 % der gesamten Reinigungsleistung der Nachklärung. Die NKB I und II 
sind sowohl betontechnisch als auch maschinentechnisch stark verschlissen. Der Beton zeigt 
alters- und gebrauchstypische Betonschäden wie Abplatzungen oder Rissbildungen auf. 
Insbesondere die Räumerlaufbahn, die Wasserwechselzone sowie der Beckenboden zeigen 
deutliche Schäden auf. Die Rundräumer einschl. des Schwimmschlammabzugsystems zeigen 
bereits starke Verschleißerscheinungen. Teile der Räumschilde mussten bereits teilweise oder 
komplett erneuert werden. Es war vorgesehen, die bestehenden NKB I und II beton- und 
maschinentechnisch zu sanieren. Im Rahmen der Vorplanung hierzu wurde sich aus 
wirtschaftlicher Sicht dazu entschlossen, die Sanierungspläne aufzugeben und einen 
Ersatzneubau anzustreben. Es ist vorgesehen, das neu zu errichtende Nachklärbecken, am 
Standort des NKB I zu errichten. Hierfür ist zuerst das bestehende NKB I abzubrechen. Nach 
erfolgreicher Errichtung des Ersatzneubaus, ist das Nachklärbecken II abzubrechen.
Interne Kennung: AxVr 020-25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hof
Postleitzahl: 95028
Land, Gliederung (NUTS): Hof, Kreisfreie Stadt (DE244)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei der Abgabe des 
Teilnahmeantrages/ des Angebotes über die Vergabeplattform ist zu berücksichtigen, dass 
aufgrund einer gegebenenfalls großen Datenmenge eine vollständige Übertragung des 
Teilnahmeantrags/ des Angebotes längere Zeit in Anspruch nehmen kann. Es ist daher vom 
Bewerber/ Bieter ausreichend Zeit für das Hochladen der Bewerbung/ des Angebotes auf die 
Vergabeplattform einzukalkulieren. Es wird deshalb empfohlen, rechtzeitig vor Ablauf der 
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Abgabefrist die Übermittlung der Bewerbung/ des Angebotes zu testen. Bei technischen 
Problemen und Fragen in diesem Zusammenhang sind auf der Vergabeplattform 
weitergehende Informationen und Kontaktmöglichkeiten zum Support benannt. Antworten zu 
Bewerber-/ Bieterfragen sowie aktualisierte oder weitere Vergabeunterlagen, welche sämtliche 
Bewerber/ Bieter betreffen, werden vom Auftraggeber auf der Vergabeplattform zur Verfügung 
gestellt. Für die Abgabe der Bewerbung/ des Angebots ist jeweils die aktuellste Version der 
auf der Vergabeplattform eingestellten Vergabeunterlagen maßgebend. Die Bewerber/ Bieter 
müssen daher sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe 
ihrer Bewerbung/ ihres Angebots prüfen, ob seitens des Auftraggebers zusätzliche 
Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt oder Bewerber-/ Bieterfragen 
beantwortet wurden, welche für Abgabe der Bewerbung/ des Angebotes zu beachten sind. [1]. 
Bewerber- und Bietergemeinschaften: Die Abgabe von Teilnahmeanträgen und Angeboten 
durch Bewerber- und Bietergemeinschaften ist zulässig. Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Erklärung einzureichen, in der die Bildung einer Bieter- bzw. 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für 
die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes 
Mitglied Zahlungen an-zunehmen, dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Jedes 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat die in dem Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen 
geforderten Angaben und Unterlagen vorzulegen. Die Bildung von Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaften muss vor Einreichung des Teilnahmeantrags erfolgen. Eine 
nachträgliche Bildung einer Bewerber- oder Bietergemeinschaft, insb. nach Ablauf der Frist 
zur Einreichung des Teilnahmeantrags, ist nicht zulässig. [2]. Eignungsleihe: Im Hinblick auf 
die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit und die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit kann ein Bewerber die Kapazitäten anderer Unternehmen (Dritte) 
in Anspruch nehmen (sog. "Eignungsleihe", vgl. § 47 VgV). Diese Möglichkeit besteht 
ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. Ein Bewerber kann sich auch als Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der Leistungsfähigkeit der Fähigkeiten Dritter bedienen. 
Findet eine Eignungsleihe statt, hat der Bewerber in dem Formblatt Teilnahmeantrag
/Bewerbungsbogen anzugeben, dass er Kapazitäten anderer Unternehmen für die 
Eignungsprüfung in Anspruch nimmt. Zudem muss der Bewerber im Falle der Eignungsleihe 
nach-weisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel und Kapazitäten dieser 
anderen Unternehmen tatsächlich zur Verfügung stehen (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 1 VgV). Diesen 
nach § 47 Abs. 1 VgV erforderlichen Nachweis erbringt der Bewerber, indem er mit dem 
Teilnahmeantrag zum Beispiel eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser 
Unternehmen vorlegt. Für den Nachweis in Form einer Verpflichtungserklärung ist es 
ausreichend, wenn das Formblatt 236 (Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen) 
ausgefüllt und von dem anderen Unternehmen unterzeichnet dem Teilnahmeantrag beigefügt 
ist. Der Nachweis ist auch auf andere gleich geeignete Weise möglich, die belegt, dass dem 
Bewerber die Mittel und Kapazitäten tatsächlich verbindlich zur Verfügung stehen. Ein gleich 
geeigneter Nachweis kann beispielsweise ein entsprechender Vertrag zwischen Bewerber und 
Drittem sein. Außerdem muss jeder Dritte, auf dessen Eignung sich der Bewerber bezieht, 
seine Eignung in dem Umfang wie der Bewerber selbst nachweisen, in dem eine 
Eignungsleihe stattfindet. Das bedeutet, dass im Fall der Eignungsleihe in Bezug auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit sowie die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit die relevanten Erklärungen auf dem Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen 
durch den Dritten abzugeben und dem Teilnahmeantrag beizulegen sind. Weiter verlangt der 
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Auftraggeber für den Fall der Eignungsleihe in Bezug auf die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit, dass das andere Unternehmen entsprechend des Umfangs der 
Eignungsleihe gemeinsam mit dem Bewerber für die Auftragsausführung haftet (§ 47 Abs. 3 
VgV). Diese Erklärung ist in die Vergabeunterlagen integriert. Dieses ist ausgefüllt und von 
dem Dritten unterschrieben und eingescannt zusammen mit dem Teilnahmeantrag an den 
Auftraggeber zu übermitteln. Im Fall der Eignungsleihe in Bezug auf die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit sind in dem auf dem Formblatt Teilnahmeantrag
/Bewerbungsbogen auch die Referenzprojekte des Dritten einzugeben. Der Dritte ist dann 
jeweils als Referenznehmer zu benennen. Es wird darauf hingewiesen, dass im Hinblick auf 
die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit (wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise 
oder einschlägige berufliche Erfahrung) die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in 
Anspruch genommen werden können, wenn diese (Dritte) die Leistung erbringen, für die diese 
Kapazitäten benötigt werden (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV). Schließlich muss auch der Dritte, 
auf dessen Eignung sich der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft beruft, nachweisen, dass 
für ihn keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Dazu hat der Bewerber im 
Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen durch jeden Dritten ausgefüllt und in Textform dem 
Teilnahmeantrag bei-zufügen. Angaben zu etwaigen Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 
125 GWB sind ebenfalls in dem Formblatt - Ausschlussgründe Dritte und ggf. auf separater 
Anlage zu machen. Der Auftraggeber überprüft im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die 
Unternehmen (Dritte), deren Kapazitäten der Bewerber für die Erfüllung bestimmter 
Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und 
ob Ausschlussgründe vorliegen. Erfüllt der Dritte die entsprechenden Eignungskriterien nicht 
vollständig oder liegt ein zwingender Ausschlussgrund nach § 123 GWB vor, muss der 
Bewerber dieses Unternehmen ersetzen. Hierfür setzt der Auftraggeber dem Bewerber eine 
angemessene Frist. Der Auftraggeber behält sich vor, die Ersetzung des Dritten auch dann zu 
verlangen, wenn in dessen Person ein fakultativer Ausschlussgrund nach § 124 GWB vorliegt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung durch 
Vorlage der Kopie einer aktuellen Versicherungsbe-scheinigung. Die vorzulegende 
Versicherungsbescheinigung muss eine Mindest-Deckungssumme für Personenschänden 
über EUR 1,0 Mio. und für Sach- und Vermögensschäden über EUR 2,5 Mio. pro Versiche-
rungsfall ausweisen. Die Mindest-Deckungssumme muss mindestens zweifach pro 
Versicherungsjahr zur Verfügung stehen. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis 
gemäß Ziffer 1 von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied gesondert zu erbringen mit der 
Maßgabe, dass es genügt, wenn die Addition der nachgewiesenen und mindestens zweifach 
pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehenden Mindest-Deckungssummen der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Mindest-Deckungssummen erreichen. Anhand der 
Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen 
werden sollen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß 
Formblatt "Referenzleistung des Bewerbers" - zu bereits abgeschlossenen Referenzen, deren 
Planungsanforderungen mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind. Vom Bewerber 
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ist für jede Referenz das Formblatt "Referenzleistung des Bewerbers" gesondert auszufüllen 
und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Bei Bewerbergemeinschaften muss die Referenz 
nicht durch alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft, sondern durch mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft erbracht worden sein. Die Referenzen müssen folgende 
Mindestanforderungen erfüllen: Die Referenzen dürfen nicht vor dem 01.01.2020 
abgeschlossen worden sein. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur 
zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Formblatt "Eigenerklärung zu Umsatz und 
Mitarbeiterzahl" Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase 
des Verfahrens eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam
Beschreibung: siehe Dokument Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektmanagement
Beschreibung: siehe Dokument Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Auseinandersetzung mit der Aufgabenstellung
Beschreibung: siehe Dokument Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen



208369-2025 Page 7/9

Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/04/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 30/04
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/04/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden 
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Die Nachforderung richtet sich nach§ 
56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abwasserverband Saale
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Abwasserverband Saale
Beschaffungsdienstleister: Ax Vergaberecht

8. Organisationen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU65LQ1
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Abwasserverband Saale
Registrierungsnummer: +49 9281 718100
Postanschrift: Uferstraße 55
Stadt: Hof
Postleitzahl: 95028
Land, Gliederung (NUTS): Hof, Kreisfreie Stadt (DE244)
Land: Deutschland
E-Mail: info@abwasserverband-saale.de
Telefon: +49 9281 718100
Internetadresse: https://www.abwasserverband-saale.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ax Vergaberecht
Registrierungsnummer: +49 6223 8688613
Postanschrift: Uferstraße 16
Stadt: Neckargemünd
Postleitzahl: 69151
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland
E-Mail: mail@ax-vergaberecht.de
Telefon: +49 6223 8688613
Internetadresse: https://www.ax-vergaberecht.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: +49 981531277
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

mailto:info@abwasserverband-saale.de
https://www.abwasserverband-saale.de
mailto:mail@ax-vergaberecht.de
https://www.ax-vergaberecht.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7cc4dc83-38aa-4eb9-9d94-24d06a0d5a79  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/03/2025 15:27:48 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 208369-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 64/2025
Datum der Veröffentlichung: 01/04/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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